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Infos unter: www.zement.at | zement@zement.at

 Kollo 
quium

2026
Forschung & Entwicklung   
für Zement und Beton

Wirtschaftskammer Österreich  
1045 Wien, Wiedner Hauptstraße 63 
Julius Raab Saal

Anreise öffentlich 
Straßenbahnlinien 1, 62, Badner Bahn und  
Autobuslinie 13A – Haltestelle Johann-Strauß-Gasse; 
U1 – Haltestelle Taubstummengasse

Anreise mit dem Auto  
Zufahrt über Schönburgstraße. Parkplätze stehen  
in der Garage der WKO begrenzt zur Verfügung.

U1 Taubstummengasse

1, 62, Badner Bahn

13A

WKO
13A

1, 62, Badner Bahn

U1 Taubstummengasse



Programm	

	 Projekte zur Umsetzung der CO2-Roadmap –  
Vorstellung der Poster

	 >	 Optimierung der Bauwerksherstellung  
	 mit neuen Zementen bei niedrigen Temperaturen

	  	 Julian Portenkirchner, Smart Minerals GmbH 

	 >	 Getemperte Tone als neuer Zumahlstoff –  
	 Optimierung der Verarbeitbarkeit im Beton

		  Alexander Schaffer, Smart Minerals GmbH 

	 >	� BioReACT – reaktive Zementzusatzstoffe  
durch Co-Pyrolyse von Biomasse und Ton 

		  Sarah Steiner, TU Graz

	 >	 CarboRate – Carbonatisierung zur  
	 dauerhaften Bindung von CO2 in Beton 

		  Cornelia Bauer, Vereinigung der Österr. Zementindustrie 

	 >	 DaBeFoNa – die Bedeutung der Nachbehandlung  
	 für die Dauerhaftigkeit von Beton 

		  Nicole Rosza, Smart Minerals GmbH

16:25 Uhr 	 Kreislaufwirtschaft, Ressourcenschonung  
und Innovationen im Hoch- und Tiefbau

	 Re-Recycling der Betonfahrbahn auf der A1 Westautobahn 
	 Stefan Spalt, Arno Piko, ASFINAG

	 Build4Climate – Leuchtturmprojekt  
mit Bauteilaktivierung und CEM-II/C-Zement  

	 Christoph Moser, AEE Intec

	 Beton und Denkmalschutz –  
das Jesuitenrefektorium in Graz 

	 Jasmin Leb-Idris, Jakob Leb, leb idris architektur ZT

17:30 Uhr 	 Kommunikation und Vernetzung beim Buffet

17:45 Uhr     	 Posterwalk Teil 2 bis 18:30 Uhr
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12:30 Uhr	 Registrierung und Vernetzung bei Kaffee

13:00 Uhr	 Begrüßung
	 Sebastian Spaun  

Geschäftsführer der Vereinigung der Österr. Zementindustrie

13:15 Uhr 	 Impulsvortrag
 	 Militärische Mobilität als Rückgrat  

kollektiver Verteidigungsfähigkeit
	 Brigadier Klaus Anderle  

Leiter der Abteilung Militärpolitik, Bundesministerium für  
Landesverteidigung, Generaldirektion Verteidigungspolitik

13:45 Uhr 	 Podiumsdiskussion
	 Schutz der Zivilbevölkerung und Resilienz  

kritischer Infrastruktur unter sich ändernder  
sicherheitspolitischer Perspektive

	 Moderation: Gerald Groß, gross:media  
	 Klaus Anderle, Generaldirektion Verteidigungspolitik, BMLV  
	 Andreas Fromm, Geschäftsführer ASFINAG Bau Management GmbH
	 Albert Scheitl, Leitung Resilienzmanagement, ÖBB-Infrastruktur AG 
	 Peter Vorhofer, Regierungsberater für nationale Sicherheit,  

	 staatliche Resilienz, umfassende Landesverteidigung,  
	 Krisenvorsorge und Krisenbewältigung

15:00 Uhr	 Kaffeepause  |  Posterwalk Teil 1

15:45 Uhr 	 Minderung von CO2-Emissionen –  
Fortschritte bei der VÖZ-Roadmap

	 Klinker neu denken: der Weg vom Labor  
zur CO2-reduzierten Zementproduktion

	 Wolfram Waldl, Helmut Flachberger 
Lehrstuhl für Aufbereitung und Veredlung, Montanuniversität Leoben  


